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Das könnte auch daran liegen, dass hier Schluss 

ist. Oder Sie kommen aus einem anderen  

Kulturkreis und Sie fangen hinten mit dem 

Lesen an. Ich für meinen Teil habe hier  

immer das letzte Wort bei ECOenVIE -  

und das ausgesprochen männlich. 

Ich bin ein Mann. Im Herbst meines Lebens 

angekommen, habe ich Zeit, denke gerne nach 

und schreibe, was mir in den Kopf kommt. Ich 

bin ein Mann, dennoch träume ich mein ganzes  

Leben davon, einmal eine Frau zu sein. Zum 

einen würde ich einfach gerne spüren, wie sich 

ein weiblicher Körper so richtig anfühlt. Zum  

anderen würde ich gerne erleben, wie Männer 

wirklich auf Frauen wirken. Wie empfinde ich 

mich als Frau, was geht mir dann durch den Kopf? 

Super wäre natürlich auch, den ersten Kuss oder 

eine Schwangerschaft zu erleben. Und als Frau 

unter Frauen zu sein, wie ist das so zwischen ihnen? 

Die vielen schönen Kleider, Düfte und Kosmetika 

- berauschende Vorstellung! 

Vielleicht sollten wir uns mehr mitteilen; 

ich könnte hier ja mal den Anfang machen: 

Die Faszination die eine Frau auf einen Mann 

ausübt, nur durch ihre Erscheinung, durch einen 

Blick, ihre Bewegungen. Diese Wirkung gibt es 

auch bei Kunst, Musik und Bauwerken. Nur kann 

ich mit ihnen nicht sprechen, sie in den Arm 

nehmen und mich austauschen. Eine Frau ist für 

mich immer das ergänzende Element - wie Tag & 

Nacht, Sommer & Winter, Feuer & Wasser - 

sie brauchen einander. 

Das macht den Reiz des Lebens aus.

‘Unisex’ wäre für mich kein erstrebenswertes Ziel! 

Ich liebe den Unterschied, das Andere. Das, was 

ich nicht kenne. Es weckt in mir die Neugierde, 

die Leidenschaft und die Lust auf Eroberung. 

‘Unisex’ wäre doch nur ein Kompromiss - nichts 

Halbes und nichts Ganzes. Spätestens bei der 

Unterwäsche ist Schluss mit ‘unisex’ und das ist 

gut so. Es lebe ‘weiblich-männlich’ -

in der Mode und im Leben!

Ihr Bob Snob

Die leTzTe SeiTe

wARuM kOMMeN Sie DeNN iMMeR zu MiR ?


